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Süd-Tiroler Freiheit 

Gemeinderat Peter Gruber 

Gemeinderat Philipp Holzner 

Mendelweg 8/1 

39011 Lana 

 

z.K. Bauamt  im Hause 
 

Anfrage: Wasserverlust 

 
Sehr geehrter Herr Gruber, sehr geehrter Herr Holzner, 
 

nachfolgend die Beantwortung Ihrer Anfrage vom 27.12.2017: 

 

zu Frage 1): 

Die gewünschte Liste wird gegenständlichem Schreiben beigelegt. Der Hauptort wird in etwa zu einem 
Drittel aus dem Quellzulauf der Frigelequellen gedeckt und zu den restlichen zwei Dritteln aus den 
Tiefbrunnen Feuerwehrhalle, Spitalanger, Pangart und Zollstraße. Diese speisen zusammen das 
Hauptbecken an der Gampenstraße, von welchem aus die Verteilung auf das gesamte Gemeindegebiet 
erfolgt. Die Quellen, welche die Fraktionen und die Örtlichkeit Ackfpeif speisen, sind der beiliegenden 
Liste zu entnehmen. 

zu Frage 2): 

Die aus dem Einheitlichen Strategiedokument 2017 – 2019 ersichtlichen Daten beruhen auf einer 
Schätzung. 

zu Frage 3): 

Aufgrund der Gegenüberstellung der Daten des Strategiedokumentes 2018 – 2020 muss wohl 
angenommen werden, dass die, wie gesagt, auf einer reinen Schätzung beruhenden Angaben des 
vorhergehenden Strategiedokumentes, nicht korrekt waren. 

zu Frage 4): 

Die Ursache des Wasserverlustes muss auf Verluste des Trinkwassernetzes zurückgeführt werden, 
welches die Gemeinde seit Jahren bemüht ist, sukzessive zu erneuern. Es zeichnet sich auch eine 
Verbesserung der Lage ab, wenn man die Daten des Bezugsjahres 2017 betrachtet (Menge der 
Wassereinspeisung 1.224.063 m

3
 – vorläufige Menge des Wasserverkaufes 914.602 m

3
 – Verlust ca. 

25%). Auch die Schwankungen der Quellschüttungen wirken sich auf diese Daten aus. 

zu Frage 5): 

Wie gesagt, die Gemeinde bemüht sich seit Jahren, das Trinkwasserverteilungsnetz sukzessive zu 
erneuern und auszubauen. Im heurigen Jahr steht die Erneuerung der Leitungen im Aichweg, in der 
Erlenstraße, im Gilmannweg, in der Jaufenstraße, in der Ländgasse, in der Meranerstraße und im St.-
Agatha-Weg an. 

In der Hoffnung, hiermit eine zufriedenstellende Antwort auf Ihre Fragen gegeben zu haben, verbleibt mit 
freundlichen Grüßen 

 

- Helmuth Holzner -  

- Gemeindereferent- 
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